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Globalisierung, Menschenrechte und Wirtschaft  - 
Stand und Perspekti ven  
Menschenrechte zwischen ökonomischer Globalisierung, 
autoritären Regimen und der Schwäche der freien Welt

Am Abschlussabend der Veranstaltungsreihe wollen wir versuchen, die
Puzzleteile – der Themenüberschri ft en: Globalisierung, Menschenrechte
und Wirtscha ft  – zusammenzufügen. In akademischen Vorträgen und in
Workshops haben Professoren ebenso wie Unternehmerinnen, Menschen-
rechtler und entwicklungspoliti sche Akti visti nnen ihre Perspekti ven
eingebracht, am Akademieabend werden wir die Ergebnisse zusammenfügen
und einen Blick in die Zukunft   wagen. Dabei werden wir auf das
entstehende Buchprojekt verweisen und Highlights der Veranstaltungsreihe
präsenti eren. Hauptredner des Abends wird Herr Michael Brand MdB,
Vorsitzender Arbeitsgruppe für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe der
CDU/CSU-Bundestagsfrakti on, sein.

Wichti g! Die Akademie hat ein Hygiene- und Sicherheitskonzept nach der jeweils
geltenden Corona-Verordnung. Die Sicherheit unserer Gäste und Mitarbeitenden
hat für uns oberste Priorität. Daher ist eine namentliche Anmeldung erforderlich!
Der Eintritt  ist frei. Anmeldungen sind zu richten an das Bonifati ushaus Fulda
unter 0661/8398-114 oder per Mail an info@bonifati ushaus.de

Gerne können Sie auch online teilnehmen – bei erfolgter Anmeldungen senden wir
Ihnen gerne den entsprechenden Link zu.

Hinweis: Die Bildungsreihe wird getragen vom Bonifati ushaus, der katholischen Akademie des Bistums Fulda, in Kooperati on 
mit dem Bund Katholischer Unternehmer, dem Weltethos Insti tut Tübingen und dem Insti tut für Sozialstrategie.
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Die Bilder zur Veranstaltungsreihe stammen vom Berliner Künstler Norman Gebauer (*1958)


